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Name:
Klasse:
Datum:
Lehrkraft:

Zeit: 30 Minuten Hilfsmittel: keine Punkte:  / 25 Note: 

Notenschlüssel (IHK): 1 25–23 2 22–21 3 20–17 4 16–13 5 12–8 6 7–0

Aufgabe 1. / 4 P

Aufgabe 2. / 4 P

a) Ohne Zucker löschen Wasser und ungesüßter Tee den .

b) Farbe, Geruch und Datum zeigen beim Einkauf, ob das Gemüse noch  ist.

c) Eine Cola weckt nur kurz. Danach wird man schnell wieder .

d) Die schwerste Zutat steht in der Zutatenliste ganz .

Aufgabe 3. / 3 P

1. Ein Riegel hat die Zutaten: Zucker, Haferflocken,
Honig, Nüsse. Was wiegt darin am meisten?

a. die Nüsse

b. der Zucker

c. die Haferflocken

2. Mia will nach der Schule lange satt bleiben. Was ist
am Kiosk am ausgewogensten?

a. Cola und ein Schokoriegel

b. Gummibärchen und ein Energydrink

c. Vollkornbrot, Apfel und Wasser

3. Mia hat bis Mittag 0,5 Liter getrunken. Wie viel
braucht sie heute noch?

a. etwa 1 Liter

b. etwa 3 Liter

c. gar nichts mehr

Verbinde jeden Begriff mit der passenden Beschreibung.

Schreibe das passende Wort in die Lücke.

Durst

frisch

müde

vorne (vorn)

Lies die Situationen. Kreuze jeweils die richtige Antwort an.

✗

✗

✗
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a) die Atmung

b) die Handschuhe

c) der Notruf

d) der Rettungsdienst

Sie schützen die helfende und die
verletzte Person.

Man wählt dafür die Nummer 112.

Man prüft sie an Brust und Nase.

Er kommt mit dem Rettungswagen zum
Unfallort.



Aufgabe 4. / 4 P

1. Ein Kollege rutscht aus und liegt still am Boden.
Was tust du zuerst?

a. Ich spreche ihn laut an und fasse ihn vorsichtig
an der Schulter an.

b. Ich hole zuerst ein Pflaster aus dem
Verbandkasten.

c. Ich warte, bis er von allein wieder aufsteht.

2. Eine Kollegin schneidet sich mit dem Messer tief in
die Hand. Die Wunde blutet stark. Was hilft?

a. Ich klebe ein kleines Pflaster auf den Schnitt.

b. Ich lege einen Verband an und drücke fest auf
die Wunde.

c. Ich wasche die Wunde lange mit warmem
Wasser aus.

3. Der Kollege antwortet nicht, aber er atmet. Die 112
ist schon gerufen. Was machst du jetzt?

a. Ich gebe ihm schnell ein Glas Wasser.

b. Ich gehe zurück an die Arbeit.

c. Ich bringe ihn in die Seitenlage und bleibe bei
ihm.

4. Die Bäckerei liegt in einem Hinterhof. Wie findet
der Rettungswagen den Weg?

a. Eine Kollegin steht an der Straße, winkt und
zeigt den Weg.

b. Alle bleiben in der Backstube und warten dort.

c. Ich schreibe die Adresse auf einen Zettel an
der Tür.

Aufgabe 5. / 5 P

a) Ich lege den Mann in die Seitenlage. b) Ich spreche den Mann laut an. Er
antwortet nicht.

c) Eine Kollegin winkt dem
Rettungswagen an der Straße.

d) Ich schaue und höre, ob er atmet. Er
atmet.

e) Ich wähle sofort die 112.

Aufgabe 6. / 5 P

Hallo zusammen,

Du machst eine Ausbildung in einer Bäckerei. In der Backstube
passiert ein Unfall. Kreuze jeweils die richtige Hilfe an.

✗

✗

✗

✗

Vor deinem Betrieb liegt ein Mann ganz still. Ordne die Schritte
der Ersten Hilfe. Schreibe die Zahlen 1 bis 5 davor.

4 1

5 3

2

Deine Klasse macht einen Wandertag. Schreibe eine Nachricht
an die Klassengruppe mit fünf ganzen Sätzen: drei Sätze zum
Essen und Trinken, zwei Sätze zur Hilfe bei einem Unfall.

nehmt ein belegtes Vollkornbrot und Obst mit. Packt eine große Flasche Wasser ein,
weil man beim Wandern viel trinken muss. Lasst Energydrinks und Cola zu Hause.

Wenn jemand stürzt, sprechen wir ihn an und bleiben bei ihm. Wenn eine Wunde stark
blutet, drücken wir mit einem Verband fest darauf und rufen die 112. Viele Grüße

Inhalt: je passender Satz 1 P (drei zu Essen und Trinken, zwei zur Ersten Hilfe, höchstens 5 P). Sätze ohne Bezug zum
Auftrag oder ohne ganzen Satz: 0 P.
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